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• Der plötzliche Herztod •



Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
der plötzliche Herztod ist oftmals die Erstmanifestation einer 
koronaren Herzerkrankung und tritt nicht selten im Rahmen 
eines Akuten Koronarsyndroms auf. Aber auch eine Vielzahl 

von Störungen im Myokard auf zellulärer Ebene können zu 
elektrischen Störungen führen, die einen Herzstillstand her-
beiführen. 
Wie solche Veränderungen verhindert werden können ist eine 
Frage, die wir besprechen wollen. Wer von einer primärprophy-
laktischen Versorgung mit einem Defibrillator-System profitiert, 
soll darüber hinaus entwirrt werden. 
Ein weiteres Thema soll der Aspekt der Sekundärprophylaxe 
nach überlebtem plötzlichem Herztod sein. Schließlich wollen 
wir die Auswirkungen solcher Krankheitsbilder und Erfahrungen 
auf die Psyche beleuchten. 
Wir sind sicher, einen spannenden Abend zu erleben und freuen 
uns auf Ihre Teilnahme.

Prof. Dr. med. S. Schellong                    

Dresden im Januar 2016



Programm

18:00 Uhr get-together

18:30 Uhr Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. med. S. Schellong, Dresden

18:35 Uhr Risikostratifizierung des plötzlichen Herztodes
Dr. med. H.-H. Ebert, Riesa

19:05 Uhr Medikamente mit arrhytmogenem Risiko
Dr. med. C. Ehrhardt, Dresden

19:35 Uhr Pause mit kleinem Imbiss

20:00 Uhr Die Defibrillator-Weste
Dr. med. U. Gerk, Dresden

20:30 Uhr Die Defibrillatortherapie aus 
 psychosomatischer Sicht
Prof. Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. F. Einsle, Dresden

21:00 Uhr Zusammenfassung und Ausblick



Referenten

Prof. Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Franziska Einsle

Technische Universität Dresden
Klinische Psychologie und Psychotherapie
Chemnitzer Straße 46
01187 Dresden

Dr. med. Hans-Holger Ebert

Gemeinschaftspraxis Dres. med. Stenzel, Ebert & Otto
Alexander-Puschkin-Platz 4c
01587 Riesa

Dr. med. Christian Ehrhardt

Städtisches Klinikum Dresden - Friedrichstadt
Oberarzt - II. Medizinische Klinik
Friedrichstraße 41
01067 Dresden

Dr. med. Ulrich Gerk

Städtisches Klinikum Dresden - Friedrichstadt
Oberarzt - II. Medizinische Klinik
Friedrichstraße 41
01067 Dresden



Veranstaltungsort

Neumarkt 
01067 Dresden 

Ihre Anmeldung sollte bitte bis zum 07. März 2016
erfolgen. Vielen Dank.

Die Zertifizierung dieser Fortbildungsveranstaltung ist bei der
Sächsischen Landesärztekammer beantragt.

Bitte Barcode-Aufkleber mitbringen!

Veranstalter

Zum Hahn 13. 01454 Radeberg
Telefon: 03528 / 487-758
Fax: 03528 / 487-993
Mobil: 0173 / 9364627
E-Mail: info@orbera.de
Internet: www.orbera.de

in Zusammenarbeit mit dem  
  
Förderverein Herz Kreislauf Dresden-Friedrichstadt e.V. 
Friedrichstraße 41 
01067 Dresden

Foto Titelseite: V. Hanisch, Dresden 



Die wissenschaftliche Tagung findet in Zusammenarbeit mit
folgenden Firmen statt:

AstraZeneca GmbH
BAYER Vital GmbH
Berlin-Chemie AG
BIOTRONIK Vertriebs GmbH & Co. KG
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG
Boston-Scientific Medizintechnik GmbH
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH
Novartis Pharma GmbH
TERUMO Deutschland GmbH
Zoll CMS GmbH 

Offenlegung der Unterstützung gemäß erweiterter Transparenzvorgabe des 
FSA-Kodes Fachkreise (§ 20 Abs. 5):

AstraZeneca GmbH    500,00 Euro
BAYER Vital GmbH    500,00 Euro
Berlin-Chemie AG    500,00 Euro
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG    500,00 Euro
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA 1.000,00 Euro
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH    300,00 Euro
Novartis Pharma GmbH    500,00 Euro

Die Übersicht enthält ausschließlich die Unternehmen, die aktiv um Offenlegung gebeten haben. 

Stand: 25.02.2016


